
            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

             

         Die Alte Dorfpumpe an St. Severin trägt wieder eine Tafel, deren Text die 
         Bedeutung dieser einst für die Lindlarer Bürger so wichtigen Wasser“quelle“ 
         erläutert. 
         Die vorherige Messingtafel war mitsamt der hölzernen Trägerplatte aus der 
         Verankerung gerissen und gestohlen worden. 
          
             Der Lindlarer Verkehrs- und VerschönerungsVerein hat nun einmal mehr tief 
         ins Vereinssäckel gegriffen und ein neues Schild (siehe Foto) anfertigen 
         lassen. Von handwerklich versierten und perfekt ausgerüsteten Aktiven, die 
         zugleich die verbogenen seitlichen Gitter wieder richteten, wurde es nun am  
         angestammten Platz auf den Steinsockel gedübelt.  
          
         Nachdem in Kürze auch die Oberflächen dieses Sockels restauriert sein 
         werden, kann Lindlar seinen Besuchern mit der Alten Dorfpumpe wieder ein  
         ansehnliches historisches Schmuckstück mehr präsentieren.     Mai 2013 - DiG 


